
Wie beim Einsatz von Scan-Fahrzeugen in der Parkkontrolle Daten verarbeitet werden

Datenschutz bei der digitalen Parkraumkontrolle

Agora Verkehrswende (03/2024) | Dargestellt wird die Kontrolle einer Parkberechtigung, die am Parkscheinutomaten erworben wurde. Weitere Parkberechtigungen, wie z. B. Bewohnerparkausweise oder Handyparkausweise liegen bereits 
digital vor und werden parallel abgeglichen. Die Grafik zeigt die Übermittlung von Tagesdaten via Datenträger. Der Abgleich kann auch live über eine gesicherte Funkverbindung erfolgen. Neben der Verschlüsselung ist das Hash-Verfahren eine 
weitere Möglichkeit zur Anonymisierung der notwendigen Parkdaten.
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*Durch zweifache Befahrung im Abstand von ca. 7 Minuten können Parkvorgänge zuverlässig von Haltevorgängen unterschieden werden. 
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